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Der Haus und Grundbeſitzerverein hielt amEr äää ahend in den Kalſerſälen eine Verſammlung ab

in der zunächſt Bericht über die Verhandlungen des
Provinzialverbandes der Hoausbeſitzer erſtattet wurde der
bekanntlich vor mehreren Wochen in Halle ſeinen Kongreß
abgehalten hat Wir können uns bei der Wiedergabe des Referates
darauf beſchränken mitzutheilen daß im Herbſt noch einmal eine
außerordentliche Generalverſammlung des Provinzialverbandes
ſtattfinden ſoll und zwar in Halle Ferner gab der Referent
Hr r Lembſer noch bekannt daß ſtarke Nachfrage nach Rednern
vorhanden ſel die im ſtande wären ein allgemein intereſſirendes
Thema in den verſchiedenen Hausbeſitzervereinen des Verbandes
zu behandeln Als Vergütung würden Beträge von 60 70 80 oder
gar 100 M gewährt Auf dem Verbandstage der Provinz Branden
burg zu Eberswalde wird auch der Verband der Provinz Sachſen
vertreten ſein denn nur im Zuſammenſchluß aller betheiligten
Kreiſe hofft man die h überzeugen zu können daß ſie mit
der Vertheilung der Realſteuern mit der ganzen jetzigen Beſteuerung
der Grundbeſitzer auf dem Holzwege ſei Ferner vereinigen ſich
Delegirte aller Hausbeſitzerbereine Deutſchlands noch in dieſem
Jahre in Görlitz Halle wird dabei durch die Herren Dr Lembſer
und Sommer vertreten ſein Es handelt ch dabei
wie der Referent mittheilte u a hauptſächlich um die Umwand
lung des Centralverbandes der Hausbeſitzervereine Deutſchlands
in einen Centralverband der deutſchen Hausbeſitzer Mit dieſer
im Grunde nur formalen Aenderung will man der neuerlichen
Auslegung und Handhabung des Vereinsgeſetzes gerecht werden
Außerdem wird in Görlitz verhandelt über den Bauſchwindel ſowie
über die Frage Was können die Hausbeſitzervereine ihren Mit
liedern noch praktiſch für Vortheile bieten Dieſe letzte Frage
oll auch der hieſige Verein vorher eingehend eröriern er

wählte zu dieſem Zwecke am Sonnabend eine Kommiſſion der
die Herren Friedrich Dr Lembſer Dr Borſt und Sommer
angehören anach hielt Herr Friedrich einen Vor
trag über das Thema Unſere derzeitigen Steuer
und Miethsverhältniſſe Der Redner unterzieht zunächſt die
Stadtverordnetenverſammlung die im März die Vertheilung der
Steuerſätze feſtſetzte einer ſcharfen Kritik Leider aber müſſe
zugegeben werden was den Hausbeſitzern ſo oft vorgeworfen
wird Wenn Jhr mit etwas mehr Geſchick operirt hättet würdet
Jhr immerhin noch eine erkleckliche Herabſetzung des Realſtener
ziſchlages herausgeſchunden haben So hätte die Feſtſetzung des
Gummititels Titel Jnsgeheim in der Höhe der Vorjahte

116,000 M ſtatt jetzt 160,000 M allein genügt die Realſtenern
um 10 12 pCt zu vermindern Schuld an der Spannung von
30 pCt die zwiſchen der Einkommen und der Realſteuer beſtehe
ſei in erſter Linie die Finanzkommiſſion nur ihr ſei es zu
danken daß Halle unter ſämmtlichen größeren Städten unſerer
Provinz hinſichtlich der r zwiſchen beiden Species am
allerſchlechteſten daſtehe Die Folgen dieſes Zuſammenwirkens
von Magiſtrat und Finanzkommiſſion zur ſtärkeren Belaſtung
der Grundbeſitzer ſeien allerdings nicht ausgeblieben in
der Ablehnung der Beamtenaufbeſſerung ſei die Ver
ſtimmung zum Durchbruch gekommen eine ſo tiefgehende
Verſtimmung daß nicht einmal für die Polizeiſergeanten
deren Gehalt aufbeſſerungsbedürftig eine geringe Erhöhung durch
zubringen war Um derartigen Ueberrumplungen vorzubeugen
wie ſie bei der Steuerfixirung beliebt würden müßten die Haus
beſitzer die im Magiſtratskollegium ſo wenig vertreten ſeien
ſich vorher zuſammenſchließen und an die Behörde in
geeigneter Weiſe herantreten um einmal energiſch Front
zu machen gegen die Art des Herrn Oberbürgermeiſters
Erwähnt ſeien ſchließlich noch aus den Verhandlungen in denen
u a in Kürze noch über die Uebernahme der Straßenreinigung
in ſtädtiſche Regie geſprochen wurde einige intereſſante
über die halleſchen Miethsverhältniſſe Danach ſtanden im Jahre
1892 933 Wohnungen leer 1893 942 1894 664 1895 877 und
1896 464 d h alſo im letzten Jahre bei insgeſammt 5804
Häuſern mit 23,630 Wohnungen nur noch Proz Es ſei alſo
für den Hausbeſitzer kein zwingender Grund vorhanden ſich hin
ſichtlich der Mieihen drücken zu laſſen

III kommunaler Wahlbezirksverein Süd und
Weſt Eine Anzahl Mitglieder beſichtigten geſtern vormittag die
größte und beſteingerichtete Mahlmühle unſerer Provinz die
Hildebrand ſchen Mühlenwerke in Böllberg Unter
Führung und Erläuterung der Herren Direktor Hildebrand
und Prokuriſt Leiſtner wurden die gewaltigen Räume durch
ſchritten die maſchinelle Einrichtung beſichtigt und der Mahl
prozeß eingehend beobachtet Um einen Begriff von der Leiſtungs
ſähigkeit dieſer muſtergiltigen Mühle zu geben wollen wir an
führen daß dieſelbe bei normalem Waſſerſtand bis 100 Wispel
Getreide pro Tag zu vermahlen imſtande iſt Der Wispel Ge
treide bringt 20 Centner Mehl Jm Gange ſind 6 gewaltige
Arbeitsturbinen und 1 Feuerturbine letztere für einen etwaigen
Brand der übrigens bei der ganzen Einrichtung und bei der
peinlichen Ordnung und Reinlichkeit die in der ganzen Mühle
herrſcht ſo leicht nicht entſtehen kann Die Beleuchtung auf den
Böden iſt elektriſch die Leuchtkraft wird in der Mühle ſelbſt her
geſtellt Der vor der Mühle errichtete große Speicher birgt
6 Böden die im Durchſchnitt 7000 Wispel Getreide aufnehmen
können Beſchäftigt werden etwa 110 Perſonen von denen9 Müller beim Sonntagsbetriebe thätig ſind Der Verdienſt
derſelben ſchwankt zwiſchen 21 27 Mk pro Woche

Herr Kriminalinſpektor Sparig begeht heute ſein
fünfundzwanzigjähriges Dienſtjubiläum Jm Dienſtzimmer des
Jubilars das heute an ſeinem Ehrentage ſchon in aller Frühe
feſtlich geſchmückt war verſammelten ſich die Beamten der
Exekutiv und Kriminalpolizei und überreichten ihrem Kollegen
bezw Vorgeſetzten zwei prächtige Trinkbecher in ge
triebenem Silber Herr Polizei Oberinſpektor Weyd emann hielt
ſodann eine kurze Anſpache in der er beſonders den Pflichteifer
die Kollegialität ſowie die perſönliche Liebenswürdigkeit des
Jubilars im Verkehr gebührend hervorhob Die Beamten der
Kriminalabtheilung brachten ihrem allverehrten Chef ihre Glück
wünſche noch beſonders in einer beſonderen künſtleriſch ausge
führten Adreſſe dar

Krieger Begräbniß Verein Am nächſten Sonntag
21 nachinſttags findet im Prinz Karl die Fahnenweihe des

Krieger Begräbniß Vereins ſtatt Nachdem die dem Verein am
22 März 1862 von Kaiſer Wilhelm I verliehene Fahne ihrem
ehrenvollen Zwecke nicht mehr dienen kann hat der Verein in
zehnjährigen Sammlungen die Mittel für die neue Fahne auf
gebracht Die Weihe findet im Verlaufe des Nachmittagskonzertes
ſtatt am Abend werden die dem Verein ſeit 25 Jahren an
gehörenden Kameraden dekorirt

Vereinigte Dienſtmänner E G m u Unter
Leitung des Vorſitzenden des Aufſichtsrathes fand geſtern nach
mittag in den drei Schwänen die diesjährige ordentliche General
verſammlung ſtatt Laut Rechenſchaftsbericht welcher den Mit
gliedern vom 1 Vorſtande Herrn Dönitz vorgelegt wurde betrug
die jährliche Einnahme 1270,96 Mk der Kaſſenbeſtand am An
ſange des Geſchäftsjahres betrug 1095,66 Mk mithin am Ende
des Jahres 31 Mai 1896 2866,62 Mik Davon ſind verausgabt
1613,47 Mk unter andern für 2 zbr Dividende 695,71 Wek
ſo daß ein Kaſſenbeſtand von 758,15 Mk bleibt Der
Reingewinn in dieſem Jahre beträgt 891,10 Mark
welcher nach Abzug der geſetzlichen Summe zum Reſerve
fonds den Mitgliedern auf ein Jahr gutgeſchrieben und dann
als Dividende vertheilt wird Aktiva und Paſſiva gleichen ſich

2 Veiblatt zu Nr 276 d
mit 2786,97 M aus Dem Vorſtande wurde hierauf Entlaſtung
ertheilt Die Mitgliederzahl der Genoffenſchaft beträgt zur Zeit
44 Nach den daxauf vollzogenen Neu bezw Wiederwahlen
bilden für dieſes Jahr die
Freutzmann den Vorſtand den Aufſichtsrath die Mitglieder
Aug Schulze Werner Rümmler Stolze Fuchs und Huth Als

rn Jan h gur anoten beſtimmte man eßli e Genoſſenſchaftſteht jetzt im 28 Geſchäftsjahre

Die Gemeinde Vertretung zu Trotha genehmigtein ihrer letzten Sitzung den Antrag der chänſſchen abrik von Engelte

u Krauſe auf pegung eines Kanales durch einen Gemeindeweg
hinter der Fabrik behufs unterirdiſcher Abführung der Fabrik
wäſſer nach der Saale Ein Antrag der Bewohner der Oppiner
ſtraße auf Anlegung eines Straßenkanals wurde abgelehnt weil
der theilweiſe bereits kanaliſirte Fluthgraben hinter den Grund
ſtücken n de die Abwäſſer aufnimmt Ein Antrag ver
chiedener Hausbeſitzer in der Magdeburgerſtraße auf Anlegung

eines Gemeindekanals auf ihrer Straßenſeite wurde bis auf
weiteres vertagt Zur Umarbeitung des Ortsſtatuts betreffend
die Anlegung und Veränderung von Straßen und Plätzen wurde
eine Kommiſſion gewählt In der geſchloſſenen Sitzung be
willigten die Gemeindevertreter den beiden Hauptlehrern für

di ihr Amt ihnen erwachſende Mehrarbeit eine Ent
igung

Gau Lehrerverſammlung Am Sonnabend nachmittag tagte in der Saalſchloßbrauerel die vierte Verſammlung
des Gauverbandes Halle und Umgegend etwa 150 Lehrer
darunter verſchiedene Emeriten aus den 13 Vereinen welche
den Gauverband bilden Der Vorſitzende des Gauvorſtandes
9 Lehrer LaucheHalle eröffnete und begrüßte zunächſt die
Verſammlung während der Vorſitzende des Ortsvereins Herr
Lehrer KäſtnerGiebichenſtein der in der Gauverſammlung den
Vorſitz führte die Theilnehmer im Namen des Lehrervereins

n willkommen hieß Er gedachte in ſeiner bilderreichen
und tiefempfundenen Anſpracheder erhebenden Peſtalozzifeier ferner
des Miniſterialerlaſſes betr die Wahl des Lehrers in den Schul
vorſtand dann der Berechtigung der Lehrer zum einjährig

ehe gen Dienſt andererſeits aber auch des Lehrerbeſoldungs
geſetzes ſeiner Ablehnung und der warmherzigen und edelmüthigen
Bemühungen des Kultusminiſters Dr Boſſe um das Wohl der
Lehrer Zum Dank hierfür und zu Ehren des Miniſters erhoben
ſich die Verſammelten von den Plätzen Dieſer Rede folgte der
Vortrag des Herrn Lehrer Silchmüller Petersberg über
Vorbildung und Fortbildung der Voltsſchullehrer in

Preußen von Frieſe Provinzialſchulrath in Magdeburg
Das Werk von Frieſe iſt im Jahre Is93 erſchienen vielleicht
gewiſſe maßen als Antwort auf die Forderungen des 9 Deutſchen
Lehrertages welcher ſich 1892 gleichfalls mit dieſer Frage be
ſchäftigte und in ſeinen Vorſchlägen beſonders in Bezug auf die
Vorbildung der Lehrer bedeutend weiter ging Dem Gange des
Buches folgte der Referent in ſeinem gedankenreichen ſorgfältig
bearbeiteten Vortrage der von ſehr w und fleißigem
Studinm des Buches Zeugniß ablegte Daſſelbe fand darin eine
im ganzen freundliche Beleuchtung Die Diskuſſion geſtaltete ſich
außerordentlich lebhaft zeigte aber in der überwiegenden
Majorität der Verſammlung einen von den Anſichten des
Referenten abweichenden Standpunkt Es wurde anerkannt daß
in manchen Ausführungen und Vorſchlägen von Frieſe allerdings
Zuſtimmenswerthes enthalten ſei ſo z B bezüglich der Vor
bereitungen zur 2 Prüfung und der Handhabung der letzteren
Jm übrigen bilde das Werk eine richtige Auslegung der all
gemeinen Beſtimmnungen zeige aber zu ſehr den Standpunkt des

er als Schulrath der die gegenwärtigen Zuſtände ver
eidige

Beſonders verurtheilt wurde das jetzige mangelhafte Präparandenweſen während immer wieder auf die Beſchluſſe und Vorſchläge

des 9 Deutſchen Lehrertages hingewieſen wurde Von den Leit
ſätzen des Referenten gelangte deshalb ſchließlich nur der erſte
zur Annahme welcher erklärt daß das Frieſe ſche Werk dankens
werthe Vorſchläge für den Lehrerbildungsſtand
wie auch für den ganzen Volkslehrerſtand mache und daß die
allſeitige Befolgung derſelben dem geſammten Volksſchulweſen zum
Segen gereichen müſſe Außerdem wurde folgende Reſolution

efaßt Der Gauverband Halle und Umgegend ſpendet einzelnen
Vorſchlägen des ProvinzialSchulrathes Frieſe bezüglich richtiger
Ausführung beſtehender r ſeinen vollen Beifall
vertritt aber in der Frage der Vorbildung der Lehrer die
Forderungen des 9 Deutſchen Lehrertages Nach beendigter
Verſammlung beſuchten die Theilnehmer derſelben in einzelnen
Gruppen den Reilsberg die Ruine Giebichenſtein mit dem Amts
garten und den ſehenswerthen Garten des Hrn Banktier Leh
mann und fanden ſich dann theilweiſe zu gemüthlicher Plauderei
in der Saalſchloßbrauerei wieder zuſammen

Ein herrliches Haidebild des bekannten Landſchafts
malers Emil Zſchimmer aus Schmiedeberg iſt jetzt im
Schaufenſter der Kunſthandlung von Tauſch u Groſſe Große
Steinſtraße zum Verkauf ausgeſtellt Durch ein Meer von
roth blühenden üppig ſchwellendem Haidekraut wandelt ein
friſches roſiges Madel gleichſam die Fleiſch und Blut gewordene
Blume der Haide ſelbſt dahin den eben geſchnittenen Strauß
im Arme Die Haide iſt ganz wunderbar gemalt es zuckt einem
in den Händen von ihr zu pflücken Zſchimmer ſteht unter den
jetzigen Malern der Haidelandſchaft zweifellos in erſter Reihe
ſo daß ſeine Bilder dieſes Genres in kurzer Zeit eine große
Beliebtheit erlangt haben Namentlich in Hamburg und Bremen
darf Zſchimmer in den Ausſtellungen der Kunſthändler nicht
fehlen Wie begehrt ſeine Arbeiten dort ſind geht am beſten
daraus hervor daß er in den letzten Jahren nicht weniger als
16 große Bilder allein nach Hamburg rer hat Das jetzige
Bild Erika wird nicht lange hier ausgeſtellt bleiben jeder

ln und Sachverſtändige verſäume daher nicht es zu be
ichtigen

Ein wahres Spargelmonſtrum wird uns heute im
Anſchluß an frühere Mittheilungen über Rieſenſpargel von Hrn
Max Richter in Weißand überſandt Von der üblichen
Spargelform iſt dabei allerdings nicht mehr die Rede denn das
Gewächs iſt nicht cylindriſch rund ſondern mehr breit nach Art
einer Hand geformt und hat das außerordentliche Gewicht von
240 g alſo nahezu einem halben Pfund Dabei iſt die Stange
verhältnißmäßig kurz geſtochen worden

Slaviansky Konzert Das Konzert der ruſſiſchen
Vokalkapelle Nadina Slaviansky findet morgen Dienstag
im Wintergarten ſtatt

Mißhandlungen Am Sonntag abends 11 Uhr wurde
der Arbeiter Licht Weingärten 32 wohnhaft von dem Arbeiter
Anton Weber im Hauſe Weingärten 32 mit einer Kartoffelhacke
mehrere male über den Kopf e diaaen wodurch Licht 4 Wunden
welche indeß nicht gefährlich ſind erhielt Licht wurdenach der Klinik geſchafft und nach Anlegung eines Verbandes

wieder entlaſſen

Rohheit Auf der Merſeburger Chauſſee und zwar
auf der Strecke vom Landhauſe bis zum Uebergange der Kaſſeler
Eiſenbahn ſind von roher Bubenhand in der Nacht vom Sonn
abend auf Sonntag eine größere Anzahl junger Apfelbäume miteinem ſcharfen Wieſſer oder einer Hippe quer angeſchnitten und

dann umgeknickt worden Der Thäter ſcheint mit vollem Bedacht
gehandelt zu haben wenigſtens ſind die wagerechten Schnitte
ganz geſchickt und anſcheinend auch mit einem großen Kraftauf
wand ausgeführt Um die That eines Betrunkenen dürfte es ſich
ſomit ſchwerlich handeln

er Saale Zeitung

itglieder Alb Dönitz Mennigke M

Von Reformvorſchlägen ſei leider darin nicht die Rede

de J

olgen einer Blutvergiftung verſtarb am Sonnabend in der g Klinik der kaum 17 J re alte
Fabrikarbeiter Walther Dietrich aus Weißenfels Der ung

ann hatte die Unvorſichtigkeit begangen bei ſeiner B
idatterng in einer weißenfelſer mechaniſchen Schuhfabrkk ein
kleines Bläschen am Mundwinkel mit der Hand aufzud
mit welcher er eben erſt Leder bearbeitet hatke Da das letztere
mittels chemiſcher Subſtanzen gegerbt wird geriethen giftigeStoffe in die Wunde und es entſtand eine Blutverg ftung die
er nach wenigen Tagen den Tod des Erkrankten zur Folge
atte

Kindesleiche Auf dem Nordfriedhofe fand man am
Sonnabend die zwiſchen den Gräberreihen verſteckte Leiche eines
mit einem Barchentrock bekleideten kleinen Mädchens Eine
Unterſuchung iſt eingeleitet

Ein Einbruchsdiebſtahl wurde in der Nacht vom
Freitag zum Sonnabend beim Lederwaarenfabrikanten Kraſe
mann hierſelbſt Schmeerſtraße verſucht Mehrere Bewohner des
Vorderhauſes wurden in der Nacht durch ein Geräuſch als wenn
ieinand in Strümpfen die Treppen und Flure begehe munter
und machten da das Geräuſch nicht nachließ Lärm Es wurden
die Bewohner alaxmirt die ſich mit allerlei Gegenſtänden be
waffneten um den Einbrecher zu faſſen Die inzwiſchen requirirten
Polizeiſergeanten machten ſich nun an eine Durchſuchung der
oberen Räumlichkeiten doch nichts war zu finden Endlich kamein Lehrling auf den Gedanken in eine Schlippe hinauszuleuchten
und wirklich hier hing der Burſche zwiſchen Himmel und Erde
ſich an einer Dachrinne feſthaltend Er wurde durch ein Fenſter
hereingezogen und als ein Arbeiter des Herrn Kraſemann etwa
18 Jahre alt wegen Diebſtahls vorbeſtraft erkannt Er hatte
es auf das Geld abgeſehen das Herr Kr am ſelben Tage zur
Löhnung ſeiner vielen Leute geholt hatte

Jn die Saale fiel geſtern abend unweit des Saal
ſchlößchens bei Giebichenſtein wieder einmal ein Herr der eine
Gondel beſteigen wollte hierbei aber die erforderliche Vorſicht
außer acht ließ Er vermochte ſich an das Ufer zu retten

Unfälle Auf der Grube Neue Sorge bei Zeitz verunglückte am Sonnabend der 26 Jahre alte Förderungsarbeiter
Ernſt Miſchke aus Zeitz und zog ſich eine ſtarke Quetſchwunde
an der linken Hand zu er wurde nach Anlegung eines Noth
verbandes dem hieſigen Knappſfchaftskrankenhauſe Bergmaunstroſt
zugeführt Auch der 34 jährige Grubenarbeiter Wilhelm
Riedel aus Jeßnitz mußte in dieſe Anſtalt aufgenommen werden
Er war auf der Lutherlindengrube bei Muldenſtein beim Zer
kieinern von Geſtein durch ein abſpringendes Stück am rechten
Auge verletzt worden ob Gefahr für das Auge vorhanden iſt
iſt noch nicht feſtgeſtellt

Todesfälle Jn vergangener Woche ſtarben in
Halle 56 Perſonen einſchl 7 in hieſigen Krankenhäuſern auf
genommener Ortsfremden und zwar an Herzlähmung 1 Alters
ſchwäche 3 Herzſchwäche 2 Krämpfen 2 Gicht 1 Lungenſchwind
ſucht 10 Atrophie 2 perniciöſer Anämie Lungenkatarrh 1
Herzfehler und Waſſerſucht 1 Bauchfellentzündung 1 Diphtherie 2
Lungenentzündung 1 Rachenkrebs 1 Blaſenblutung 1 ſchwerer
Zellgewebsentzündung 1 Gehirnfinnen 1 Scharlach und Hirn
entzündung 2 Lungenſchlag 1 Luſtröhrenkatarrh 1 Ledens
ſchwäche 3 Meningitis tuberculosa 1 Gehirniuberkuloſe Magen
und Darmkatarrh 1 Empyſem 1 Brechdurchfall 2 Herzſchlag 1
Herzentartung 1 eitrigem Lungenzerfall 1 Zuckerharnruhr 1
eitriger Nierenentzündung 2 Blutvergiftung 1 Selbſtmord durch
Ertränken 8 durch Erhängen 1

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion

Sitzung am Dienstag den 16 Juni nachm 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
ar Fluchtlinienfeſtſetzung für die Verlängerung der Uhland

aße
2 Verlegung einer Straße
3 Erweiterung des Straßenbahnnetzes
4 Erwerb von Land zur Gr Steinſtraße

Zur Reichstagswahl
Den Bericht über die geſtern in den Kaiſerſälen abgehaltene

große liberale Wählerverſammlung in der Herr Dr
Alexander Meyer zum erſten male wieder vor ſeinen Wählern
erſchien finden unſere Leſer in der I Beilage

Zu der heute Montag in Groitſch ſtattfindenden libe
ralen Wählerverſammlung wird ſeitens der halleſchen
Theilnehmer nicht der um 6 Uhr 18 Min nach Teicha abgehende
Zug benutzt wie im Jnſerat urſprünglich angegeben es erfolgt
vielmehr die Abfahrt mittels Wagen um 6 Uhr 80 Min von der

Goldenen Kugel ab

Gegenüber einer hier verbreiteten Nachricht daß er ſeine
Kandidatur zu Gunſten des Herrn Geh Bergraths Profeſſor
Dr Arndt zurückgezogen habe erſucht uns Herr Werkzeugmeiſter
Kühme auf unſere Auſrage um die Mittheilung daß dies keines
wegs der Fall iſt Ferner wird uns im Anſchluß an unſere
geſtrige Notiz mitgetheilt daß es Herrn Geh Ober Reg Rath Prof
Dr Kühn fern gelegen habe durch ſeine Zuſtimmung zur
Kandidatur der Ordnungspartei in Gegenſatz zum Bunde der
Landwirthe zu treten Jſt von uns ja gar nicht behauptet
worden ſiehe auch die betr Mittheilung aus Könnern weiter
unten Red d Saale Ztg Er habe dieſe Zuſtimmung lediglich
in ſeiner Eigenſchaft als langjähriges Mitglied der Ordnungs
partei gegeben

Zu der am Sonnabend abend nach Gröbers einberufenen
Verſammlung der vereinigten konſervativen Parteien waren etwa
70 Perſonen erſchienen Von dem Vorſitzenden Hrn Profeſſor
Suchsland Halle wurde vor Eröffnung der Verſammlung ein
von Halle erſchienener Redner der ſozialdemokratiſchen Partei
aufgefordert den Saal zu verlaſſen Erſt dann ergriff der Vor
ſitzende das Wort um den Erſchienenen die Ziele der Partei
und des aufgeſtellten Kandidaten klarzulegen Es herrſche augen
blicklich eine ſolche Unzufriedenheit in den Kreiſen des Mittel
ſtandes daß ſich dieſelbe zu einem förmlichen Kampfe gegen den
Kapitalismus entfacht habe Herr Werkzeugmeiſter Kühme
führte ungefähr folgendes aus Es ſei endlich an der
Zeit daß die Arbeit wieder zu Ehren komme und dem
Kapitalismus welcher ſich alles bemächtige die Kraft genommen
werde Beſonders der Landwirth habe unter den jetzigen
Zuſtänden viel zu leiden es müſſe deshalb dahin ge
arbeitet werden daß die VBörſe beſteuert und der Zoll für die
vom Auslande einzuführenden Artikel erhöht werde damit der
Landwirth nicht nur in der Lage ſei ſich und ſeine Familie
ernähren ſondern auch noch etwas erübrige er werde dann in
den Stand geſetzt ſich neuere Betriebsmittel c anzuſchaffen
wodurch der Handwerker auch wieder Verdienſt und Nutzen habe
Redner führte weiter aus daß das Handwerk nicht darnieder
liege auch ſtehe es mit dem Handwerker lange nicht ſo ſchlimm
da doch nur äußerſt wenige Artikel durch die Großinduſtrie her
geſtellt würden ebenſo wäre die geſetzgebende rer ſtets
bemüht die Gefängnißarbeit auf ein Minimal herabzumindern
Jedoch habe der Haudwerkerſtand viel unter der zügelloſen Frei
heit der Geſellen zu leiden gehabt was aber durch Einführung
des beabſichtigten Befähigungsnachweiſes zu beſeitigen Um

An den

dem Handwerker Gelegenheit zu geben ſich bei den Submiſſionen
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eiligen zu können wurde folgendes Verfahren vorgeſchlagenS Andebote der ſämmtlichen Keflettamen zu einer Summe zu
vereinen und dieſe durch die Zahl der Reflektirenden zu dividiren
Das Angebot welches nun der Theilſumme am näheſten ſtände
müßte bei Vergebung der Arbeiten am eheſten berückſichtigtwerden Ein Uebel für den werkthätigen Stand ſei auch der
Hauſirhandel derſelbe müſſe daher wenn auch nicht ganz ab
geſchafft ſo doch bedeutend eingeſchränkt und für Sonntags
gänzlich verboten werden Mit den Konſumvereinen der Beamten
und Offiziere könne es ſo nicht weiter gehen er Redner werde
mit aller Kraft für deren Beſeitigung eintreten Hinſichtlich des
Maximalarbeitstages und des Minimallohnes wurde angeführt
daß ſolche Forderungen in der Großinduſtrie wohl durchführbar
ſeien bei den Handwerkern ſei ſolches aber unmöglich weil jedes
Gewerbe verſchiedene Anſtrengungen erfordere ein Weber könne
eher 10 Stunden am Webſtuhle ſtehen als ein Schmied vor
dem Feuer Die Währungsfrage wurde der vorgeſchrittenen Zeit
wegen nur kurz erörtert hervorgehoben wurde aber beſonders
daß es nicht lange mehr dauere ſo müſſe zur Doppelwährung
übergegangen werden Die Diskuſſion dauerte längere Zeit um
112 Uhr wurde die Verſammlung mit einem Hoch auf den
Landesherrn geſchloſſen

Jn Könnern entwickelte Herr Kühme geſtern in einer gut
beſuchten Verſammlung im Schützenhauſe ſein Programm Hier
ſei nur hervorgehoben welcher T Dennsa re ihn beſtimmt gegen
einen Minimallohn im Handwerk zu ſein Wenn einem Minimal
lohn nicht durch ein geordnetes Lehrlingsweſen eine Minimal
leiſtung gegenüber ſteht ſo wird jeder Meiſter einen Geſellen
der durch ſeine Minderleiſtungen ihm Schaden bringe bald auf
die Straße ſetzen Solche Geſellen aber würden die Zahl der
Vagabonden ins Ungeheure vermehren Herr Amtsrichter von
Kroſigk hat in ſeiner langjährigen Thätigkeit als Polizeirichter
in Berlin die gemacht daß die Urſache für das
Herabſinken der Leute meiſt mangelhafte Ausbildung in ihrem

andwerk geweſen ſei Alſo ſei Ordnung im Handwerk der
ſicherſte Schutz des Lehrlings ſelbſt vor großen Gefahren Herr
Dr Suchsland theilte mit daß er durch perſönliche Anfrage
bei Herrn Geh Oberregierungsrath Prof Dr Kühn in Halle a S
feſtgeſtellt habe daß es dieſem um die Landwirthſchaft hoch
verdienten Mann entgegen einer Notiz in der Saale Zeitung
fern gelegen habe durch ſeine Zuſtimmung zur Kandidatur Arndt
ſich im Gegenſatz zum Bunde der Landwirthe zu ſtellen Er
habe dies vielmehr nur in ſeiner Eigenſchaft als langjähriges
Mitglied der Ordnungspartei gethan Wir erſuchen Herrn
Dr Suchsland uns anzugeben wo in der Saale Zeitung zu
leſen iſt daß Herr Geh Rath Kühn ſich zu dem Bunde der
Landwirthe im Gegenſatz geſtellt habe Und wenn Herr Dr
Suchsland das nicht nachweiſen kann dann bitten wir ihn ernſtlich
uns künftig mit unbegründeten Unterſtellungen zu verſchonen
Wir haben die Stellungnahme des Herrn Geh Rath Kühn
lediglich einen bemerkenswerthen Vorgang genannt und als
ſolcher iſt ſie offenbar auch Herrn Dr Suchsland erſchienen Red
d Saale Zeitung Jm Anſchluß an eine Anfrage betr die
ſozialdemokratiſchen Agitatoren wurde darauf hingewieſen daß
man aus zwei kürzlich in Halle vorgekommenen Fällen auch ein
den Arbeitern unfreundliches Verhalten der Führer ſchließen
müſſe Einmal ſei wegen Lohnverweigerung für den 1 Mai
unter dem Perſonal des ſozialdemokratiſchen Blattes ein Streik
ausgebrochen und dann hatten die zwei ſozialdemokratiſchen Stadt
verordneten gegen die Bewilligung von 500 Mark geſtimmt
welche dazu hätten dienen ſollen die Zahl der armen Kinder zu
vermehren denen die Wohlthat eines Sommeraufenthalts in
Ferienkolonien zugedacht war

Jm Gaſthof zum Mohr in Giebichenſtein fand geſtern
abend eine von etwa 300 Perſonen darunter auch einige Frauen
beſuchte öffentliche ſozialdemokratiſche Volksverfammlung ſtatt
Reichstagsabg Fiſcher aus Berlin verbreitete ſich in einem

ſtündigen Vortrage über die bevorſtehende Reichstagswahl
Auch bei der jetzigen Wahl müſſe man gegen Wahlbeeinfluſſungen
gewöhnlicher Art ausgehend von derſelben Stelle wie früher ge
wappnet ſein Herr von Werder würde dann wohl zum letzten
Male Wahlkomiſſar geweſen ſein Es ſei für die Sozialdemokratie
kein Schade daß ſie erneut in den Kampf eintreten müſſe ſie
ſei eine Partei die im Kampfe groß geworden die dem Kampfe
Wachsthum Ausbreitung kurz alles verdankt Während man
früher Steuern für den Staat bewilligt hätte unterſchieden ſich
die jetzigen Neichstags Vorlagen dadurch daß diefelben zu einer
Zeit wo Ueberſchuß in den Staatskaſſen vorhanden ſei nicht
dem Jntereſſe der Allgemeinheit dienen ſondern dazu beſtimmt
ſind einzelnen Geſellſchaftsklaſſen die Privattaſchen zu füllen
Der Staat habe jetzt derartig günſtige Einnahmen daß mit den
Ueberſchüſſen die Koſten der letzten Militärvorlage haben gedeckt
werden können und der Reichstag neue Steuern ablehnen konnte
Redner zieht eine Monarchie in welcher eine geſunde Sozial
reform durchgeführt wird einer Republik vor in welcher wie in
Amerika Geldſacks Jntereſſen vorherrſchend ſind Die bürger
lichen Parteien ſeien nur ſolange für die Monarchie als es mit
ihren Intereſſen ſich vereinbare Die Zuckerprämien ſeien Liebes
gaben für die Reichen namentlich auch Aktionäre deren eine
Anzahl auch in den geſetzgebenden Körperſchaften ſäßen und hierbei
ihren Einfluß nur zum eigenen Vortheile ausgenutzt hatten Wie
mancher Arbeiter würde durch unverſchuldete Arbeitsloſigkeit und
Unglücksfälle gezwungen Armenunterſtützung in Anſpruch zu
nehmen und ginge damit ſeines Wahlrechtes verluſtig Ob jemand
beſtraft ſei wäre gieichgiltig er brauche nur arm zu ſein Die
Zuckerbarone dagegen welche wirkliche Armenunterſtützung vom
Reiche beziehen zu der die breite Maſſe des Volkes beitragen müſſe
gingen weder des Wahlrechtes noch der Wahlfähigkeit verluſtig
Redner erörtert hierauf das Margarinegeſetz welches die Arbeiter
zwinge theure Butter zu kanfen und kommt dann auf die Hand
werkerfrage und Gewerbefreiheit zu ſprechen wobei er erwähnt
daß ein Mann wie Stumm der noch vor wenig Jnhren den
Bäckern niedrige Preiſe vorgeſchrieben habe heute gegen Gewerbe
freiheit ſpreche Nicht das letztere auch nicht die Konfumvereine
ſondern die Konkurrenz des Kapitals die Großinduſtrie ſei der
Ruin der Handwerker Für die Arbeiter ſei ſeit Erlaß der wohl
wollenden kaiſerlichen Boiſchaft vom Februar 1890 nichts geſcheben
Die jetzige Miltairſtrafprozeßordnung ſei geradezu barbariſch Die
Oeffentlichkeit des Verfahrens müſſe unbedingt gefordert werden
Redner erwähnt noch der 4 Bataillone der wiederauftauchenden
3jährigen Dienſtzeit der enorm geſtiegenen Ausgaben für Mili
tairzwecke und der dadurch gemachten Schulden Mit einem
Hoch auf die Sozialdemokratie ſchloß gegen 11 r die Ver
ſammlung zu der ein Eintrittsgeld von 10 Pf erhoben worden
war

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Halle 15 Juni Zur Erlangung der Doktorwürde in der

Medizin und Chirurgie vertheidigte am Sonnabend in der Aula
hieſiger Univerſität Herr Wilhelm Riedel approbirter Arzt
aus Ochtmersleben ſeine Jnaugural Diſſertation Ein Fall von
Haematoma ovarii bei einem Neugeborenen, desgleichen Herr
Karl Löffler aus Exfurt ſeine Jnaugural Diſſertation Zur
Prognoſe der Knochenſarkome, ferner J Joſef Müller
approbirter a aus Eſchweiler ſeine Jnaugural Diſſertation

Ueber die Reſultate der Diphtherie Behandlung in der
Chirurgiſchen Klinik zu Halle vom 1 April 1890 bis 1 April
1896, und endlich Herr Albert Schachtrupp aus Landsberg
Kreis Delitzſch ſeine Jnangural Diſſertation Beobachtungen
über die Häufigkeit der Aufnahme von Gurgeiſtoffen in den
Köcper, ſämmtliche Herren auch zugleich die den Diſſertationen
angehängten Theſen

Bonn 14 Juni Den Privatdozenten in der mediziniſchenFapat Dr Karl Bohland Oberarzt an der Mediiniſcken
inik und Dr Robert Thomſen den Privardozenten in der
loſophiſchen Fakultät Dr Heinrich Schenck Dr Walteroigt und Dr Hermann Rauff iſt das Präditat ſorbeigelegt worden ff if Prädikat Profeſſor

Letzte Telegramme
rlin 15 Juni Zu Ehren Li Hung Tſchang s findetmee im Neuen Valet eine re afel von etwa

100 Gedecken ſtatt

eichenberg Böhmen 15 Juni Jn Hawichen iſt diegenge und Feſte iniere der Firma Neſſel gänzlich

niedergebrannt
Anutwerpen 15 Juni Etwa 50 Matroſen eines

japaniſchen Kriegsſchiffes verweigerten im berauſchten
Zuſtande den Dienſt und gingen an das Land Dort wider
ſetzten ſie ſich der Polizei die von der Waffe Gebrauch machte
Ein Poliziſt wurde verletzt ein Japaner ſchwer verwundet
Die Polizei überwacht das Schiff

Rom 14 Juni Geſtern wurden nach vierzigtägiger Haft
die beiden Bauern freigelaſſen die des Ueberfalles auf
den Herzog von Meiningen beſchuldigt waren Die
wirklichen Thäter ſind noch nicht ermittelt

Havanng 14 Juni Heute nacht explodirten hier zwei
da mitbomben ohne daß Perſonen dabei zu Schaden
amen

Die Lage auf Kreta
Die Lage auf Kreta iſt nichts weniger als günſtig

Griechiſche Blätter berichten von Scharmützeln an ver
ſchiedenen Punkten der Jnſel bei denen die Türken unter
legen wären Auch aus der Stadt Rethymo werden Wirren
emeldet Bei Kanea hat am Freitag ein Zuſammen
t oß ſtattgefunden auch in drei Nachbarorten kamen kleine
Scharmützel oor Abdullah Paſcha ſandte den Soldaten
wetche die Dörfer Myli und Platanos plünderten Hilfe
Auch in der Umgegend von Retymo ſind kleine Scharmützel
vorgekommen bei welchen beide Seiten Verluſte erlitten
Den Aufſtändiſchen fehlt es an Schießvorrath

Auch in Konſtantinopel ſcheint man es aufgegeben zu haben
ſich den Ernſt der Lage zu verhehlen Dort finden täglich
Berathungen des Miniſterrathes wegen der Lage auf Kreta
ſtatt Auch nach Meldungen der Konſuln geſtaltet ſich die
Situation infolge vieler Gewaltthaten der muhamedantſchen
Bevölkerung ſowie infolge einiger Ausſchreitungen einzelner
Truppentheile kritiſch Die Bewegung erſcheint gegenwärtig
beinahe auf alle ſechs weſtlichen der achtzehn Bezirke Kretas
ausgedehnt Eine Offenſive der Truppen iſt infolge der
Hinderniſſe welche das Terrain und die Verpflegung bieten
ſchwierig Die Truppen haben täglich kleine Gefechte zu be
ſtehen die bisherigen Berluſte betragen etwa 350 Mann Die
Verbindung des Jnnern der Jnſel mit Kanea iſt unterbrochen

Die Meldungen der Blätter von einer gemeinſamen
Jntervention ſo behauptet man in Konſtantinopel der
Mächte bei der Pforte ſind falſch Die Botſchafter er
theilten nur geſprächsweiſe der Pforte private Rath
ſchläge Auch die von Frankreich und Rußland gethanen
Schritte werden nicht als offizielle bezeichnet Jn den dem
herrſchenden Gebrauche entſprechenden Berathungen der Bot
ſchafter wurden bisher nur die Berichte der Konſuln gegen
ſeitig bekannt gegeben und die Anſichten über dieſelben aus
getauſcht Dem gegenüber veröffentlicht die Pol Korr einen
Brief aus Petersburg welcher zu berichten weiß daß Ruß
land der griechiſchen Regierung ein aktives Eingreifen in die
kretenſiſche Angelegenheit dringend widerrathen andererſeits
aber auch die Pforte nachdrücklich ermahnt habe in
Kreta baldigſt normale Zuſtände herzuſtellen und die berech
tigten Forderungen der Kretenſer zu erfüllen Bezüglich
Macedoniens ſei der ruſſiſche diplomatiſche Agent von
Tſcharykow in Sofia angewieſen worden der bulgariſchen Re
gierung Maßregeln zur Unterdrückung der macedoniſchen Agi
tation im Fürſtenthum und zur Verhindernng einer etwaigen
Unterſtützung der Unruheſtiftungen in Macedonien von bul
gariſchem Gebiete aus nachdrücklich zu empfehlen

Aus Erythrea
General Baratieri iſt wie wir ſchon geſtern melden

konnten freigeſprochen worden Jn der Begründung des
Urtheils welches am Sonnabend verleſen worden ſein ſoll
wurde es bedauert daß das Kommando einem den Schwierig
keiten der Lage nicht gewachſenen General anvertraut worden ſei

Von dem abeſſyniſchen Expeditionscorps werden in Afrika
blos das 19 Bataillon Jnfanterie das 3 Bataillon Berſaglieri
das 3 Bataillon Alpenjäger die 4 und 6 Batterie Feld
artillerie und die 4 Compagnie der Genietruppen verbleiben

A

Magdeburg 15 Juni Orig Telegr Kornzucker exel,
von 92proz Rendement Kornzucker excl 88proz Rend

Nachprodukte excl 75proz Rend 8,10 8,70 Still
Brodraffinade I Brodraffinade II Gem Raffinade
mit Fass Gem Blelis I mit Fass StillRohzucker I Produkt Tran ito f a B Hamburg pr Juni
10,10 Gd 10,20 Br pr Juli 10,20 Gd 10,25 Br pr September
10,45 bez 10,47 Br pr Okt Dez 10,80 bez u Br per
Januar März 10,47 bez 10,50 Br Ruhbig

Hamburg 15 Juni Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 880/0 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Juni 10,20 per Juli 10,272 per August 10,32
per Oktober 10,30 per Dezember 10,30 per März 10,50 Unregel
mässig

Wassexsatände bedeutet über unter Null
W èè e Saale und Vnstrut f Far ſW uchs

Artern Brückenpegel 12 Juni 0,54 14 Juni 9,66 12
Weissenfels Oberpegel 2,46 2,52 6do Unterpegel 0,38 0,54 16 esTrothe 13 Juni 2,24 15 Juni 2,20 4 eAlsleben Oberpeg l 12 Juni 47 14 Juni 2,47 e
do Unterpegel 2,02 201 1 aS 13 Juni 1,63 2 1,63 SKalbe Obernegel 1,66 72 6do Unterpegel 1 18 3,24 6

Moldau Tser Eger ElIhe
an Fall uehs I Juni Fall WucehsBudweis I 0,12 ſorvau 14 1,605 1091,01 15 Wittenberg S 2Jungbunzlagu 0,02 2 RNkKRosslau 1,76 18

Laun 2 0,22 2 za 2,21 5Pardubitz 0,22 8 WMagdeburg 1,84 8Brandeis 0,49 2 Tangermünde 2,61 3Melnick 0,50 WWittenbergeLeitmeritz 9,31 1 D6Dömitz Peg 13 1,79 4Aussig 14 0,37 37 auenburg 14 S SDresden 2 0,56 1
Anssig Von den oberen Plätzen werden 37 ew Wiechs gemeldet

Schiffaverkenr und Frachten

Rertiner Börse vom 15 Juni
Fernsprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörse In abwartender Haltung doch
ziemlich fest eröffnend fand die Börse gute Tendenz für
schweizerische Bahnen insbesonäere Centralbahn und für Montan
werthe Hierfür wurden mehrere Gründe angegeben Erstens
sei durch anhaltendes starkes Kohblengeschäft des Rheinischen
Kohlensyndikats die Förderungseinschränkung für den Sommer
von 15 auf 10 Proz herabgesetzt unter dem Hinweis dass das
Syndikat bis zur Höhe der Leistungsfähigkeit heschäftigt eei
zweitens stehe der lange Aufenthalt des Vicekönigs Li Hung Tschang
in Verbindung mit der Erwartung dass sich die industriehen Be
ziehungen zwischen Deuts chland und China günstig ausgestalten
welche Eröffnung durch bessere Bewerthuug in Eisenaktien zum
Ausdruck kam Im Bankenmarbte vollzog sich der Verkehr
sehr still doch waren die Kurse behauptet Eisenbahnwertha
sehr ruhig schweizerische ausgenommen Prinz Henrybahn fest
auf Plus von 2363 Francs in erster Junidekade Mittelmeerbahnen
auf Plus von 40,976 Lire in erster Junidekade unverändert
Dortmund Gronauer besser auf gute Verkehrsaussichten Schiff
fahrtsaktien ruhig Fonds unverändert Je Eröffnungskurse
Später in zweiter Börsenstunde ruhte das Geschäft vollständig
nur einzelne Montanwerthe anziehend Franzosen und Kreditaktien
schwächer

Von der Getreidebörse Der hiesige Markt verharrte in
tiefer Gescbäftsunluet und hat unter dem Einfluss flauer De
peschen aus Nordamerika die Preise für Weizen und Roggen
von neuem heruntersetzen müssen um Käufer heranzuziehen
Hafer blieb unbelebt im Werthe aber voll behauptet Rüböl
war unbeachtet Spiritus auf Grund der Mai Statistik etwas
niedriger einsetzend erholte sich ziemlich vollständig obwohl
sehr wenig umgesetzt wurde

Wetrzen loco 45 169 M Juni 147,75 Juli 143,75 Sept 142,00
141,75 Okt Flauer

Roggen loco 111 119 Juni 118,00 Juli 113,59 Sept 114,75
OKt MatterHafer loco 123 147 Juni 124 00 Juli 122,75 Aug Sept

Still
Mais loco 99,00 94,00 Juni 90,00 90,25 Juli Sopt

ti

Gerste loco 111,00 128 00 A
zäüböl loro mit Fass 45,30 M ohne Fass 44,60 Juni 465,20

Kt 45,20 A Stilll
Spiritus loco SOer 70er loco 34,00 Juni 38,10 38,30 Juli38 30 38,50 Aug 38,50 38,70 Sept 38,70 88,60 Okt 38,40 38 60

Matter befestigt
Petroleum loco 20,10 Matt
Weizenmehl o0 loco 20 ,75 19,00 M 01I loco 18,09 17,00
Roggenmehl I loco 15,60 15,00 Juni 16,40 Juli 15,50 Aug 15,60

Sept 15 65 Geschäftslos

Bank Akten

Aussig 14 Juni Fracht vach
hektoliter Heutige Fahrtieſe 58 Zoll österr Mases

Magdeburg 29 Pfg das PDoppel

gaurt Seiler Tuch und Ruokskin
Voersand direkt an Private franco

r e errrenen r u re rer 7 v
e

Ogo das beste ſär die Zähne

Ku rsnotirungen Berliner Handels Ges ſ 8 149 5062
Breslauer Disk Bank 7 1117 8062

vom do Wechsl Bank 58 105 ,30b
15 Juni 2 Uhr nachm Darmstädter 8 154,00bre Bank 10 1187,60b2do Genossenschaftsb 6 1121,005Banknoton Diskonto Kommandit 10 108 10bz

Englische Banknoten 20,38 b Dresdener Bank 5 I1589 6002
Französische Noten 81 15bz2 i zig Kreditanstalt 11 112 80bItalienische 75,60b2 dein 7 108,00d
Oesterreichische 100 I 170 0sb dteiningertſypotheb 6 13 26b
Russische 100 R 216,4502 Mitteldisch Kreditb S 109 50b2
Schweizer 100 F 80,900 Nationalb f Deutsehl 8 140,50

Kredit 117,119,40 b
reuss Roden iwenteone Fonas n Staatspap o dent hre rn

Hentsehe Reoſchs Anſ 4 ſlös 506 Reichsbank S 158 60vdo do 3 194 40b2 Kussische Bank 12do do 3 99,50B Sächsische Rank 438,123 10b
Preuss Cons Anleihe 4 105 75b26 Schulhaus Bank V 7 138,50b
do do 3 104 70b2 Sehlesisoh Bank Ver 7 129,60b
do do 3 689,89Slaats Schuldscheine 3 100,80b2

Hallesche Stadt Anl 30 Industrle und Bergwerkg
Landsch Centr Pfbri 100,50b20 Aktiendo do 3 00b2 g Mleſctr Ges N 244 60

Guano 7 1190,00B
s r Kohlen 4 1107,900erliner Böhm Brauh 11 248,000

Auslkndisohe Fonds do Br Patzenhofer 5 239,00b20
Buen Ayr G A 5000 C 39 b 40 do Schultheiss 14 290 0B
Chinesisehe Anleihe S 05 4002 do Elektrizit W 12 246 250
Italienische Rente 5 es 10bzo Bochumer Gussstahl 5 18,50bs
Lisshb St Anl 86 Iu II 4711,7562 Sröllwitzer Papier 10 216,50B
Mex Anl 1000 n 5001 6 896 1062 Dannenhaum 2 20b
do do 1890 6 66 1063 Monnersmarckhütte 8 I149 0005
do St Eisenb Obl 5 66,25b2 Dortm Union St Pr o 48,4003

Oesterr Gold Rente 4 1104,20b2 lilenburger Kattun 72,256

do silber Rentel 4 101,40b3 Gelsenkirchen Bergw 7 169,500
Port Staats Anl 88 89 40,90h2 Slauziger Zuckerfabr 4 115 100
Röw St Anl II VIII 4 87,6062 Greppiner Werke 491,750
Rumän fund 5 103 20b2 rosse Berl Plerdeb 12 352 00tdo amort 5 99800 Eallesche Maschinen 32 420,500
do do t891 4 8790b2 Hamburg Packetfahrt s 129,90b

Kuss kons A 188 85er 4 108 10b2 Harpener Berghau 5 1137,7560
do Gold Anl v 1891 3 Harlimann Säc 18 8 1092 25bz
do Kons Eisenb Anl 4 104,000 Heinrichshal edo do ser 4 I Hihbernia Shamrock 7 173,75b

Serbische Gold Pfdbr 5 87,500 Hildebrand Mühlen 9 167,393
do Rente 18841 5 lörder Hütten konv 0 16,2060
do do 16661 do St Prior A 3 11058,400Ungar Goldrente 10001 4 104,00B Kaliwerke Aschersleb 10 1187,800

do do 5001 4 1104,00B Kette Dampfsechiffahrt 4 i 79 9062
do do 160 4 104,00B Körbisdorf Zuckerfbr 9 117,50b2
do A 89 10001 4 105 800 auchhammer konv 6 1489,600do do 100 z 102 100 laurahütte 4 1153 25bzB

Iiprz Brauer Riebeck 10 208,0060
Eigenbabn Stamm Axtien eopoldshallchem Fb 4

Massen Bergwerk 2
Dortmund Gronau E s 155 O0b z Norddeutscher Lioyd 0 I115,756
Lübeck Büchen 6 1152,80b2 O Schl Eisenb Bed e 80,900
Mainz ILudwigshafen 5 119,50b3 do Eisen Industriel 2 108,750
Marienburg Mlawkaw 2 83 10b Phönix B Akt Litt A 6 164,500
Ostpreuss Süchbhahn 361 10b do abgest 10 174,00b
ſtal Mittelmeerbahn 5 62,50b Pluto Bergwerk 168,750

do do Konv si 168,750
t Pomm Masch konv 075,40br

Woeohsel r orks 10 181,75BsAmsterd Rott 100 FI 8 T 168,40B o h zu
Brüssel Antw 100 Fr 8 T 81,00bzB8ächs Thür Braun 6 506
London 1Latrl 8 20,89 ba do St Pr 6 123 500
Paris 100 Er 8 81 b IStassfurt Chem Fabr 11 185 105
Wien 100 F 87 170 oobe Stettiner Cem Bredow a
Schweiz 100 Fr 10 I 80,75b26S t lberger Zink Akt 1 107 803
Ital Plätze 100l,ire 10 T 75,60b do do St Pr 6 141 75br
Petereburg 100 8K 3 M 216 00b2 Prust Aktien 10 172,00buB

Westeregeln Alkali 10 1161 500
Privat Diedont 27 Leitzer Maschinen 20 321,506

Sohluss Kurse 3 Uhr nachmittags,
Tendenz still

Ruseische Noten 216,50 j Marienburger 559,40Oestorr Creditactien 219,40 Ostpreussen 91 05
Staatab Actien 152,10 Warschau Wiener 178,50

Säüdbahn Action 44,10 Dynamit Trust Act 171,60
Buschtiehrader 287,25 Böchumer 168 40Berl Handelsges 149,40 Dortmunder Union 48,49
Deutsche Bank 187 59 Laurahütte 1653,25Dreadner Bank 158,25 Gelsenkirchen 168,50188,78 Harnener 15/,90Diskonto Kommandit 278,40 Hibernia 173 75
Nationalb f Deutschl 140,25 Nordd loyd 115,76Gotthardbahn 174 40 Pneketfa nrit 129,50

culle Saat
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Abgang der Eiſenbahnzüge
gen 4 V 45 V P 30 V fährt nunu mee bis Stadtjnlza 1 V S 3 n h vie

u V 1048 V S 3 R nach München über geitz u nach
Stuttgart über Würzburg 11 27 V S 3 Ba 10 N m
go2 N P 52 N S 3 39 N B 20 N bis Merſeburg77 41 3 direkter Anſchluß nach c über Zeitz 46 r
fährt bis Köſen 11 7 Ab P 11 57 D 2 a

rlin 58 V S 3 B 427 V D 2 B4 00 V Pes 8 3 B 1112 V B 152 N P 38 N S 3 Bä
46 N P 24 Ab S 3 47 Ab P lin Bitterfeld umſteigen

von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bd 12 28 Ab P
ig 257 V P 433 V 551 V 32 V RA 47 VJ e 18 V B 1022 V P 1041 V 8 15 a

ſie v 143 N P 400 R 517 N S 3 B 535s 13 630 N 13 Ab P 42 Ab 921 Ab P 115 Ab
g 15 Ba 126 Ab

agdeburg 455 V P 17 V P 105 V P 11 38 V
s 232 N P 325 N P 53 N P 14 Ab8 3 Bd 45 Ab P 10 48 Ab S 3 Bd 12 22 Abfährt bis Köthen

NordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fährt nur Werktags
bis Sangerhauſen 12 V verkehrt nur an Sonn und Feſttagen
bis 30 Auguſt 14 V P 11 V S 3 B 12 Mitt fährt
nur Werktags bis Eisleben 30 N fährt bis Eisleben nur Sonn

d Feſttags bis 30 Augnſt 20 N P 36 N S 262 10 40 b 8 8 B 11 10 Ab B 2
ersleben Hildesheim Löhne 53 V B 57 V Pu P 30 N 8 3 B näch Hannover über Hildesheim An

ſchuß nach Köln 17 N P 18 N B 100 Ab ſbisHalberſtadt mit nſchluß nach Aachen und Köln

SorauGuben 30 V S 3 Schnellzug nach Breslau übeFalkenbergKohlfurt 40 V P 11 34 V 55 N S 3 F
23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau

tedt 00 V fährt bis Dölauſ 50 V 238 N fährt bis Sötal e 731 N v 11 N

Stadt Hamburg Oberſtlient Brix a Berlin Major
Bernh Lüttich a Mönchpfiffel Rathsherr Ernſt Pättes
a Greifswald Direktor Aug Anmann a Brünn Augen
künſtler Ad Müller a Wiesbaden Rittergutsbeſitzer
Curt Kayſer mit Frau a Twerſimicke Schleſien Frhr
von Wintzingerode Knorr Aſſeſſor Wolf nebſt Familie
a Blankeneſe Rentmeiſter Wottrich a Wittenberg Ritt
meiſter v Kotze a Lodersleben Offizier d M Meißer
a Bremerhafen Rittergutsbeſitzer v Voß a Aavmas
Direktor Erdmann Jesnitzer a Lübeck Landwirth Brand
a Helmſtedt Kreisrichter Niewand a Berlin Landwirth
v Haßbach a Caſſel Frau Paſtor Dietſch a Walk
Livland Kaufleute Raphael mit Familie Epſtein Leo
Manaſſe Schulte Appelbaum P Robe E Naumann
L Jſack J Eiſenberg u M Roſenſtock a Berlin R
Runge u Albert Gans a Hamburg Bernhardt Simon
u Sauerbach a Frankfurt Ebeling a Mühlhauſen Adolf
Jähnig u Gruchmann a Chemnitz Paul Kloth u Tieme
a Plauen Kirmes a Cöln J Knorz a Würzburg E
Jolly a Eſſen a/Ruhr H Lebes a Jchtershauſen HermMüble a Dresden Heinrich Glück a Aachen Julius
Oswald a Höchſt a Otto Hartmann m Frau a Cöln

Goldene Kugel Offizier von Pappwitz mit Frau a
Züllichau Regierungsrath Steinmann mit Familie a
Liegnitz Fabrikbeſitzer Ernſt Penſel a Kulmbach Brauerei
direktor K Grenzner a München Dr Alexander Meyer
u Dr Rießer a Berlin Pfarrer Armbröſter mit Familie
a Wehlheiden b Caſſel Premierlieutenant Schulze a
Loſchwitz Mühlenbeſitzer ar Wolff a Paſchwitz u
Rud Wolff a Ziegenhals Jngenieure O Mönnig a
Tirlemont Schulze a Hamburg u C E Lienhardt a
München Fabrikanten Dammüller a Dresden u Gnillaume
a Brüſſel Frl Wanny Wolden a Hannover Kaufleute
L Pieper a Hannover Ernſt Claus a Mittweida F
Walter a Mannheim O Schacks a Berlin H Bohr a
Bremen Joſ Kohn a Caſſel Leopold Ehrlich a Magde
burg Carl Eſch n e a Quedlinburg Arthur Wolff
a Dresden Hecht a Würzburg Joh Bötticher a Hamburg

Fremdenliſte Angetommene Fremde vom 13 bis 15 Juni

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 354 V 3 R von München über geiß 422 VD 2 Be 38 V kommt von Merſeburg v p ſtommi

von Erfurt 98 V S 3 1023 V 15N P 51 N
S 3 11 N P 526 N S 3 B 19 AbR von München u Stuttgart 36 Ab P 43 ab D 2 Bl

Da 46 Ab kommt von Apolda und verkehrt nur an Sonn und
Feſttagen 12 16 Ab P nſchluß von Köln über Kaſſel Bebra

Berlin 2590 V R 445 V P 738 V V ſkommt von Bitter
fad 7 455 V D 2 ma 1016 V P 1044 V S 3
11 93 V 8 3 a 27 N R N 32 Ab 8 8 Pi n 113 Ab 1155 Ab D 2 a

eipzig 447 V P 639 V P 738 V P 749 V946 V P 1035 V 11 55 V 8 3 ma 117 R 1278 3 B 35N P 428 N 5290 N 79 S 15 n
748 855 Ab P 931 Ab B 1020 Ab 8 13 na48 Ab

10 44 Ab S 3 Bad 12 11 Ab P
Magdeburg 44 V P 40 V kommt von Köthen 75 33 m S S s 3 Bad m N r

5 1 8 3 Bd1050 Ab S 3 Ba a v
Nordhauſen Kaſſel 45 V P 20 V S 3 B 58 V B

22 N P 46 N S 2 16 N 23 N P30 Ab kommt von Eisleben nur Werktags 1 Ab S 3
T 4 Ab kommt von Eisleben nur Sonn und Feſttags
10 20 Ab P 10 56 Ab verkehrt nur Sonn
30 Auguſt

LöhneHildesheimAſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 15 V P von Halberſtadt mit An
ſchluß von Aachen und Köln 10 12 V B 12 41 N P 7 N
T 32 N S 3 B von Köln und Hannover über Hildesheim

8 Ab P 11 58 Ab B
SorauGuben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2 N S 3 26 N B kommt von Falktenberg 33 Ab P

10 6 Ab B 10 20 Ab S 3 direkter Schnellzug Breslau Halle
über Kohlfurt

Hettſtedt 45 V kommt von Dölau 59 V 39 N
00 N 00 N kommt von Dölau

und Feſttags bis

Hotel Europa Dir Grabner g Nordhauſen Jn
ſpector Woehlert u Krauſe mit Frau a Magdeburg
Frau Bürgermeiſter Wegner a Schwaan Lehrer Körtje
mit Frau a Althaldensleben Antiquar Polack a Berlin
Fräulein Rathel a Laucha Fabrik Kraus u Wiſſing
a Schweinfurt Frau Schütz mit Tochter aus Guben
Wacker mit Tochter a Stredfurt Müller mit Frau aus
Leipzig Poſtbeamter Heimann a Breslau Berginſpector
Wagner a Caſſel Jng Huth a Gelſenkirchen Paſtor
Kaiſer mit Frau a Stettin Kaufleute Weiß a Berlin
Bennecke a Hamburg Dr Deßberg a Stockholm Hoff
mann a Berlin Franke a Zwickau Trautmann a Sagan
Geuke a Chemnitz Bluth a Berlin Wauer a Branden
burg Hiller a Magdeburg Kolb mit Frau a Gummers
bach Kranz a Nordhauſen Roth a Darmſtadt Ulrich u
e a Gera Ulrich a Augsburg Schiller a
Lelpzig

Central Hotel am Markt Kellner Schäfer a Eis
leben Gemeinde Vorſtand Drebsdorf a Echtershauſen
Landwirthe Drevs a Schönbach Poch a Mecklenburg
Pfannenſchmidt a Leipzig Fabrikant Hoffmann m Sohn
a Lützen Beamter Michaelis a Stralſund Kellner
Bark a Schönebeck Privatier Oſe a Chemnitz Monteur
Jorch a Duderſtadt Fabrikant Maſtbaum a Stumsdorf
Beamter Reiher a Leipzig Uhrmacher Harſing a Kaſſel
Gaſtwirth Leuthäuſer a Friedrichroda Jngenieur Wagner
a Solingen Kaufleute Siebert Stein Schütz Bertram
Stude Sander Dietrich u Hartung a Berlin Ackermann
a Dortmund Bötel a Leipzig Richter a Wickerode
Gumfels a Halberſtadt Lohmann a Mannheim Ulrich
a Erfurt Kaufmann a Suderode Reinhold a Meerane
Waring a Hannover Mirabeanu a Fürth i Kühner
Sinzel Lindner u Beutel a Berlin Friedrich a Detmold
Oscar Dreßler a Sahn i Jähnichen a Stuttgart
Hammann a Düſſeldorf Goldmann u Goldrinn a Leipzig

a Luckenwalde Bolze a Wiltenberg Spielberg
a ettin

und Törtchen

Von Mittwoch den

reellſten Bedingungen

Baruth

Erdbeertorten I Bau Conditorei
Gr Ulrichstrasse 59

Fernspr

17 d Mis ſteht ein
Transport von 50 Stück der beſten däniſchen
Arbeits u Wagenpferde unter den bekannt

im Ruſſiſchen Hof
Halle a Delitzſcherſtr zum Verkauf

Menlüene GebetMarh
Klavier und HeſaugsNnterricht
wird ertheilt Blücherſtr 15 I l

Villa Vriggaam Burgweg

Friedrichroda
Erholungs Vedürftigen ange

legentlich einpfohlen wegen ſeiner
freien ruhigen ſtanbfreien und
gefündeſten Lage nahe am Walde
Schattiger Garten Schöne Woh
nungen Civile Preiſe ar

Polßsbibliothel
des Vereins für Volkswoh
iſt geöffnet jeden Wochentag v 8 Uhr
Abends Rathhansſtraſze 16 part

Gedruckte Bücherverzeichniſſe ſind für
50 Pfg in der BVihliothek und in der
Buchhaudlung des Hrn Dr Niemeyer
Steinſtraße zu haben

Die Volksküchen
befinden ſich Vrunvswarte 31 und

Breiteſtrafze 33
Das Löſen von Marken für den fol

genden Tag iſt nicht erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à25 auf halbe à 13
welche an beliebigen Tagen verwendei
werden können ſind bei Herren Lonis
Sachs Bernb Str 13 Cig Hdlg von
Dingler Geiſtſtr 42 Cig Hdlg von
Raspe Gr Ulrichſtr 54 u Oberlehrer
Flade Zwingerſtr 5 zu haben

Sammelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol 2e befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtr 8
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Rudolph Speck Marienſtraße 4
Wilh Camnitius Königſtraße 73
A Rebuſchieſt Gr Brauhausſtr 2
F Mayer Georgſtr 5 2 Tr

Künniger Laurentiusſtraße 17
ried Oehlſchläger, Schmeerſtr 14

Knabe Nachf MangsfeldersStr 60
G Schubert Moritz König Nachf

Rathbausſtraße 8
Bei den mit bezeichneten Herren

befinden ſich Verkanfsſtellen
Cigarrenköpfchen jetzt billiger und

ſtets vorräthig
W S Morgen Dienstag
ehe Schlachtefeſte S F Titsech

Charlottenſtraße 7

150 Stück ſtarke
S Rambouillet Mut

Be J tern zur Zucht paſſ
ſowie engliſche und
Rambouillet Jähr

e e lingshammel verIauft preiswerth
C Mänhne in Leimbach bei Querfurt

Döbelner

n er wer

Finzigri
d e ò3n mm m

S

b

grnährmiktel

überal zu haben

C H Knor
tieilbronn

ehtiger Zusakz zur Kuhmülr i

Die Verwaltung der Volksfüchen

s

z

2

ad

Terpentin Sohne mierſeife

empfiehlt als anerkannt beſte Quali
tät zum billigſten Preiſe am Platze

gran H W Iaacke an
Gr Klansſtraſie 16

Dr Lahmann s Nährsalz Cacao
Dr lahmann sNährs Ohocolad
Dr Hahmann s Nährsalz Lxtract
Dr Dabmann s Pflanzen Mleh

empfiehlt rA Steinbach Adler Drogerie
Königſtraſte 15

Ebendaſelbſt zu haben
Dr lahmanun s diätet Kochbuech

u HDysämio

Beim Kaiserl Patent
amte sub Nr 3183 ein
getrageneSchutzmarke

Man verlange Gratis Broschüre
von en alleinigen Fabrikanten
Kuudlich in allen Apotheken sowie besseren Colonialwaaren D

aus béesonders nährsalzreichen Pflanzen und dazu

Zubereitung zu corrigiren

i Kilo A 2 und 4

Dr Lahmann s
Pflanzen Nährsalz Extrac

in im Zusseren Ansehen und der Verwendun so dem Fleischextract ähnlicher Extractu en den für die Ernährung so äusserst

wichtigen Nährsalzgehalt der Speisen zu erhöhen und dadurch die Fehler der landesüblichen

Pfanzen Nahrsalz Cacao re
Pflanzen Nährsalz Ghocolade

ind weil ohne den bei den gewöhnlichen Cacao s üblichen Zusatz schädlicher Alkalien onineraieeher Abstammung hergestellt und weil mit Pflanzen Nährsalz Extract
einzig wahrhaft gesunden Cacao Präparate und von bedeutend erhöhtem N

Hewoel Veithen in Köln a Rhein
elilcatessen

per Topt

9 A 1,70

1,60

bearbeitet die

und Droguen IIandlungen ad

Bad Thal
im Thüringer Walde

bei Eiſenach 0Proſpekte durch das Kurcomité

aTuruverein Guts Muths
463 Dienstags und Freitags
4 S von 8 10 UhrTurnüb ung

z für Mitglieder u Zöglinge

z im Paradies xDer Vorſtand

Verloren
Sonntag Nachmittag gold Damennhr
von Ecke Bernburger Triſt Brunnen
bis Rainſtraße Gegen Belohnung ab
zugeben Bernburger Straße 15 II

Am Sonntag von Wirttekindſtr bis
Dampferbrücke Saalſchloßbrauerei ein
goldener Armreif verloren Geg
gute Belohn abzug Wittekindſtr 48 r

M hzlieb Mun Wie quält m unſ
ungewiſſ Verhältus z einand Wie k
i helf Bin ſlbſt ſo hilflos D ſchücht
m ein dß i mich kanm wag z zeig dß
i D nch lb hab Seh m ft v hier
fühl m ſ ungl D haſt m nt lb Jmm
D tr Lb Hab Niemd der m lb hat
Gr u K Lieb Schatz biſt ei recht
Hartkopf Biſt nt lieb

Schtz Strafen weiſt d i ne Schmerz
au Erlöſ w zu g 5 gek d abgew klagt
m i an erweiſe m w D früher geth u
m and gegb ſchuldig nur d w a H Gr

Herrn Director Hartmann
Lafontaineſtraße 3 die beſten Glück
wünſche zum Geburtsfeſt

F S und Fran

Pngel Apotheke
Gr Ulrichstr 2 dempfiehlt

feinstes Nizza Proveuceröl
Huile de Vierge

Familien Nachrichten
Die ſchwere aber glückliche Geburt

eines Töchterchens zeigen hocherfreut
an Hermann Proehl nebſt Frau

Selma geb Junk
Halle aſS den 14 Juni 1896

TodesAnzeige
Sonntag Mittag entſchlief ſanft aber

plötzlich meine innigſtgeliebte Frau
meine liebe Tochter unſere gute liebe
ſorgſame Mutter Schwieger und Groß
mutter

Frau Karoline Geithner
geb Stahl

in ihrem 67 Lebensjahre Dies allen
Freunden und Bekannten zur Nachricht
mit der Bitte um ſtilles Beileid
Jm Namen der tieftrauernden Hinter

bliebenen Julius Geithner
Die Beerdigung findet Mittwoch

Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle
des Stadtgottesackers aus ſtatt

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meiner

lieden Frau unſerer guten Mutter
Schweſter und Schwägerin

Alwine Kutſcher geb Dietrich
ſagen wir allen Freunden und Bekannten
welche die Entſchlafene zur letzten Ruhe
geleiteten und ihren Sarg ſo reichlich
mit Blumen ſchmückten ſowie Herrn
Oberprediger Wächtler für ſeine troſt
reichen Worte am Grabe der Entſchla

n unſern herzlichſten und innigſten
ank

alle a/S den 14 Juni 1896
Die tranernden Hinterbliebenen

Für die vielen Beweiſe der Theil
nahme bei dem Hinſcheiden unſeres
lieben Sohnes und Bruders

Carl Leopold
ſagen wir unſeren herzlichſten Dank

Nohra bei Wolkramshauſen
den 13 Juni 1896

tzollamisRendant LeopoldHauptzo nebſt Familie
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S Wiermit die ergebene Anzeige dass ich unter der Firma 7
Sz Gustav Sehnlze S72 g Hoflieſerant Sr Majestät des Kalsers und Könitgs

in Dresden Maximilians Alleez S in Dresden Maximilians Allee 5 P
S c Beke MoritastrasseS eine Filiale meines Berliner Special Anthracit Geschüftes errichtete S
s S Als alleiniger Im des engl Anthraeitt BRig Vein der Gwaun Cae Gurwen Colllery Company Limtteds in
e S Swansea bekanntlich der bestexistirende Anthracit der Welt werde ich permanent grössere Läger unterbalten und für den En Bezu S
2 S Zu langen an den Umechlageplätzen Aken Wallwitzhafen Riesa und Dresden löschen lassen um somit dem besten a

S tg die ausgedehnteste Verbreitung zu den billigsten Preisen
zu sicherne u Mit der Leitung meines neuen Geschäftes betraute ich als meinen Vertreter Herrn Carl BRraeht den seit der Begründung funglrenden S

e S Geschafſtsleiter äer unter der Virma Gebrüder Glenanth im Königreich Sachsen beetehenden Handelsgesellschaftene Mein neues Unternehmen geneigtem Wohlwollen bestens empfehlend zeichne Ioh S
S Dresden 16 Jan 1896 mit vorzüglicher Hochaohtungi S z

Gustav Schulze S 82 Hoſlieferant Sr Majestüt des Kaifsers und Köntgs S cBerlin O Kottbuser Ufer 34 ad s

5 690609689690 Jd a n W c 4

Berliner
Den Ruf eines Weltblattes

hat ſich das B T durch die allgemeine Verbreitung nicht allein
in Deutſchland ſondern in der ganzen gebildeten Welt ſelbſt in den

entfernteſten Ländern erworben Wo überhaupt im Ausland
deutſche Zeitungen gehalten werden da begegnet man ſicherlich in
erſter Reihe dem B T

Dieſe univerſelle Verbreitung verdankt es ſeinem reichen gedie
genen Jnhalt ſowie der Schnelligkeit und Zuverläſſigkeit in
der Berichterſtattung vermöge der an allen Weltplätzen angeſtellten

eigenen Korreſpondenten Die Abonnenten des B T empfangen
allwöchentlich folgende fünf höchſt werthvolle Separat
Beiblätter Das illuſtrirte Witzblatt VLK die feuillle
toniſtiſche Montagsausgabe Der Zeitgeiſt die Technische
Rundschau s das belletr Sonntagsblatt Dentſche Lefehalle
und die Mittheilungen über Landtvirthſchaft Gartenbau und
Hauswirthfſchaft

Verbreitung in allen Theilen Deutſchlands ſowie im Auslande

S im Sommer ärztliche Hilfe brachte nur verüber

angegriffen nicht einmal Suppe konnte ich ver

und kann und werde ich dieſe Kur Jedem empfehlen

n Je
Jch litt etwa 5 Jahre an Aſthma in den

ehend Linderung Jch haite während des ganzen S
Tages beſchwerliches Athemholen Schleim bildete

S tragen Durch die Kur des Herrn Paul Weidhaas
in Niederlößnitz bei Dresden Hoheſtraße 30/39

Hyronimnus Fiſcher II Rudingshain

Oberheſſen S

Vierteljährliches Abonnement koſtet 5 Mark 25 Pf bei allen Poſtämtern

e e e

erſten Jahren hatte ich öfter Erſtickungsanfälle
I Jm Winter war das Leiden viel ſchlimmer als

ſich viel und wenn derſelbe nicht losging wurde de
Athemnoth bedeutender Der Magen war ſehr

R anden ich mich brieflich mit einer Lebensbeſchreibung
wendete bin ich in jeder Hinſicht geſund geworden

S

W h

e

Vor Beginn des landwirthſch Rechnnngslahres Gor 1 J
ſoll noch ein 6tägiger

CGursus in der Buchführung
des landwirthſch Central Vereins der Prov Sachſen ſetzige Land
wirthſchaftskammer abgehalten werden wobei das Ein ommenſtegergeſge
beſonders berückſichtigt werden wird Alle Herren Landwirthe welche
dieſe Buchſührung am 1 Juli einführen wollen können an dem Curſus theilnehmen ebenſo Beamte und Oekonomenſöhne hie nicht lange von Hauſe ab

weſend ſein können Umgehende r erbittet
Direktor Falkenberg Halle a Leipziger Str 53 r

bbrurchy Abbruch
Jn Könnern Aalsleben s Ziegelei ſind billig zu verkaufen

100,000 Dachſteine 80,000 Mauerſteine 300 Fuhren Bruchſteine und Stücken
200 Schock Latten 500 qm Bretter und Böhlen 100 ebm gutes Bauholz
390 Fuhren Brennholz mehrere Thonſchneider Fenerungsthüren Ziegelei

X

e 7 e

e

Tageblatt
Die ſorgfältig redigirte vollſtändige Handels Zeitung des B T

erfreut ſich wegen ihrer unparteiiſchen Haltung in kaufmänniſchen
und induſtriellen Kreiſen eines vorzüglichen Rufes Beſonders haden
zu dieſem großen Erfolge auch die ausgezeichneten Original Feuilietons
ans allen Gebieten der Wiſſenſchaft und ſchönen Künſte ſowie die
bervorragendſten belletriſtiſchen Gaben insbeſondere die vorzüglichenRomane und Novellen beigetrogen welche im täglichen Koman

enilleton des R V erſcheinen und zwar in Deutſchland allein
n dieſem Blatte und niemals gleichzeitig in anderen Zeitungen

wie dies jetzt vielfach üblich iſt

Jm nächſten Quartal gelangt zum Abdruck der Roman

Eine Tiebestragödie von Paul Bourget
dem berühmten franzöſiſchen Akademiker Bourget gilt als
einer der erſten unter den lebenden Romandichtern Frankreichs
Die Stärke ſeines Talentes liegt in der vſycholozt feinen
Seelenmalerei in der fein ausgeführten Charakteriſtik der
handelnden Perſonen Jn obigem an der lachenden Riviera
ſpielenden tragiſchen Jdyll kommen dieſe Vorzüge des Ver
faſſers beſonders zur Geltung

Jnſerate Zeile 50 Pf finden erfolgreichſteProbenummern franco

Geſchäftsverlegnng
Meinen hieſigen ünd auswärtigen Damen theile ich hierdurchergebenſt mit daſt ich am heutigen Lage

mein Geſchäft nebſt Damen Friſir Salon
von Neunhäuſer Nr 3

nach Brüücierstr Z erſte Etage
ganz nahe von meinem bisherigen Geſchäft

verlegte und bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch fernerhin zu
Theil werden zu laſſen

dele von GualtieriBrüderſtraſze 3 I Etage nahe am Markt r

Geschiüäftsverlegunmg
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend sowie meinen J

werthen Kunden Nachbarn Freunden und Bekannten zar gefälligen Nach
richt dass ſich mein

Licht Seifen und Parfümeriegeschäft
von Rannischestr 7 nach dem Hause nebenan Nr G
verlegte Für das mir seit 10 Jahren bewieseno Wohlwollen bestens
dankend bitte ich hötlichst dasselbe mir auch ferner bewahren zu wollen

Haille den 15 Jani 1806 Carl SagatzHochachtungsvoll

Leibrentenverſicherung zur Erhöhung des Einkommens Kapital
verſicherung für Ausſtener Militairdienſt Studium Sparkaſſe
Gezahlte Renten 1895 3440000 M Permögen 95 Millionen Mark

Proſpekte u nähere Auskunft bei Herrn Leo rums in Halle Burgſtr 294
Herrn Theodor Poppe in Artern Herrn Hermann Schmldt in Bitterfeld
Herrn S Boerner in Cölleda Herrn Jrigrich t e in Cönnern
Hexren arſrog Nathmann in De gern raufe Apotheker
in Eckartsberga Herrn Guſtav Petzold in Eillenburg Herrn Guſtav Eſchen
agen in Eisleben Herrn Carl Riede in Herzberg Elſter Herrn Otto

ler in Hettſtedt Herrn Otto Leibling in Liebenwerda Herrn
Senſenhanuſer in Lützen Herrn ren fautſch in Merſeburg

errn O Lichtenberg Apotheker in Mühlberg a/E Herrn
aumburg a/S Herrn Carl Brechtel in Querfurt Herrn r chan

der in Sangerbanſen Herrn E Thinins in Torgau Herrn R Geleitsmann
Lehrer in Weißenfels Herrn Helunrich Hofmaun Lehrer in bei Wettin

Preuhiſche Reuten Verſicherungs Anſtalt

A Vo el in 6

S 20 Hannoversche Iotterie

In wenigen Tagen
Gewinnziehung3320 Geovwfueno
Vanpftgewinn im Werthbe von

t OSE i 1 Rark
11 Lose für 10 Mark

vorto a Liste 20 extra
4 ev bosleben dured

Gr Fackhoſehr 29
Leceas à 1 Mark elnd aueh in allen

gareh Pladete ennttehd en
III

Tanz Vnterrioht
erth ſich u ſchnell zu j Tag u Lbdz
Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III

Gründlichen
VUnmtergügnt

in deoppeiter Buchführung nebſt
ſämmtlichen Abſchlüſſen kaufmänniſchen
Rechnen Wechſellehre 2c ertheilt billigſt

Charlottenſtraſte 5 part
Meldungen werden entgegengenommen

Mittags von 12 2 Uhr r
PrriehtetB 3 Heiniche g t

Ohemnultz
Wilhelmplatz 7 Wogen übrt

Forospracher 439 bDampfkesseleinmaver

goechaft uioſert rauch
für rerzehronäe Rosto

Fabrik Mustrirtorsohbeornstelndau Prospoct Anachläge
224 grade SwWerngenn

Bampfrossol der Erde von 140 m

e

t 22 Se
u

ren l
J W

ehev eu n

T nt

uh 5

Preisſchrift
über die

ländliche Nutzgeflügelzucht

Abgabeſtelle grazn Erſtattung der
Druckkoſien von 25 und 5 Porto
für den Bezirk der Landwirthſchafts
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C
Halle a/S Wilhelmſtr 31 Fr Kohl

önigſtraße 4 und bei Alfred Veeck
Markt Drogerie Schmeerſtraße l

G
h C

e Pfantsch v
G gebrauchte Vierdruckapparate

noch wie nenu hat incl Aufnellen billig
zu verkaufen Ang Hoske

raegers Nach Geiſtſtraße 56
gegenüber der Adlerapotheke

Selbſtgei Kleiderſekr f 24 Vertik
Herrn M H Merker in WittenbergUtenſilien und vieles Andere mehr Das betreffende Material kann auf Wunlg

per Vahn verſchickt werden
l lach in Wieheen G C Rocke Sohn h gen

1

len ne enesr

F A Sehrader Hannover
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